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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Heimstetten II : TSV Ebersberg V 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:30 Uhr

Bauer beendet mit Sieg das Spiel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Ebersberg V am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Heimstetten II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Martin Bauer. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Berislav Digunovic nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Barthelmes / Centgraf Digunovic / Pauling in fünf Sätzen. In vier Sätzen gewannen am
Nachbartisch Davidowske / Listl gegen Bauer / Reichel und gaben dabei nur einen Satz ab. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Herangehensweise hatte Heinz Barthelmes beim Sieg in drei Sätzen gegen Martin Bauer ab dem
ersten Ballwechsel. Wenige Chancen hatte Thomas Davidowske beim 7:11, 7:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Berislav Digunovic, so dass Digunovic seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Die richtige Herangehensweise hatte Robert Listl indessen beim 3:
0-Erfolg gegen Wolfgang Pauling ab dem ersten Ballwechsel. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Tamas Centgraf über die 1:3-Niederlage gegen Julius Reichel
hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Heimstetten
II und des TSV Ebersberg V. Den Sieg von Berislav Digunovic konnte Heinz Barthelmes im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Thomas Davidowske beim 11:2, 6:11, 9:11, 11:8, 9:11 gegen
Martin Bauer. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Robert Listl letztlich parat, um Julius Reichel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 7:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:5. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wiederum Tamas Centgraf beim 11:4, 7:
11, 10:12, 13:11, 11:5 gegen Wolfgang Pauling, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Robert Listl beim 2:3 gegen Berislav
Digunovic leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Heinz Barthelmes, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Julius
Reichel verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Thomas Davidowske wiederum letztlich parat, um Wolfgang Pauling zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite
von Tamas Centgraf gegen Martin Bauer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Heimstetten II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen SV-DJK Taufkirchen V am 06.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TSV Ebersberg V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den ATSV
Kirchseeon am 03.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SV Heimstetten II

Doppel: Barthelmes / Centgraf 1:0, Davidowske / Listl 1:0 
Einzel: H. Barthelmes 1:2, T. Davidowske 1:2, R. Listl 1:2, T. Centgraf 1:2 

 TSV Ebersberg V
Doppel: Digunovic / Pauling 0:1, Bauer / Reichel 0:1 
Einzel: B. Digunovic 3:0, M. Bauer 2:1, J. Reichel 3:0, W. Pauling 0:3


